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Landschaft und 
Lebensraum 
Fertigstellung des Naturschutzinventars über Liechtenstein 

Einzelpreis: 60 Rp. 

Obwohl unser Land nur 160 Qua­
dratkilometer klein ist, hat es  dank 
seiner verschiedenartigen Land­
schaften und des föhnbeeinflussten 
Klimas eine ausgesprochen viel­
fältige Natur. Die Entwicklung 
Liechtensteins zum Industriestaat 
und das damit zusammenhängende 
Wachstum der Bevölkerung und der 
Besiedelung hat zu einer alarmie­
renden Bedrohung unserer Land­
schaft geführt. Angesichts dieser 
Entwicklung hat die Regierung be­
reits im Jahre 1974 ein Inventar in 
Auftrag gegeben, das alle ge­
schützten und schützenswerten 
Naturgebiete in Liechtenstein er-
fasst. Dieses Naturschutzinventar 
liegt nun vor und wurde von der 
Regierung als Richtlinie an die 
Gemeinden und an verschiedene 
Amtsstellen und Instanzen welter-
gegeben, die sich mit Fragen des 
Natur- und Landschaftsschutzes zu 
befassen haben. 

Wir werden das umfassende 
Werk, das vom Büro für Umweltpla­
nung in Vaduz (Broggi & Wolfinger 
AG) erstellt wurde, noch gesondert 
vorstellen. Ueber die Zielsetzung 
dieser Arbeit hat uns der Landtags­
abgeordnete Josef Biedermann, der 
sich den Natur- und Umweltschutz 
zu einem persönlichen Anliegen ge­
macht hat, einen Beitrag zugesagt. 
Lesen Sie nachstehend Passagen 
aus dem Rundschreiben, das die  
Regierung zusammen mi t  d e m  
neuen Naturschutzinventar an  die 
verschiedenen Stellen verschickt 
ha t :  
«Alle Amtsstellen, die mit raumpla-
nerischen Massnahmen und Ent­
scheidungen befasst sind, werden 
angewiesen, das Naturschutzin­
ventar als verwaltungsinterne 
Richtlinie in ihrem Amtsbereich zu 
berücksichtigen. Bei Interessenkolli­
sionen zwischen ihrem Amtsbereich 
und den Aussagen des Natur-
schutzinventares sind entspre­
chende Vorschläge zur Bereinigung 
der Konfliktsituation der staatlichen 

Heute, 17 Uhr, In Vaduz: 

B-Auswahl-
Ostschweiz 
Heute nachmittag um 17 Uhr 
trifft Liechtensteins Junioren 
B-Auswahl in einem weiteren 
Spiel in d e r  Regionalaus­
scheidung Klasse III auf Ost­
schweiz-Süd. In den  bisheri­
gen  beiden Spielen, gegen  
Ostschweiz-Nord und Zürich, 
holte unsere  Mannschaft 
noch  keinen Punkt. Ob ' s  
heute wohl b e s s e r  klappen 
wird? Der Gruppensieger 
qualifiziert sich für die  End­
ausscheidung.  

Live im TV 
Belgien — Oesterreich und 
Holland — Schweiz 
Der heutige Abend s teht  wie­
de r  im Zeichen d e s  
Fussballs. In d e r  EM-Aus­
scheidung s tehen sich 
Holland und die  Schweiz (in 
Eindhoven) sowie Belgien 
und Oesterreich (in Brüssel) 
gegenüber .  Beide Spiele 
werden von d e r  SRG (3. 
Kanal) bzw. vom ORF a b  20  
Uhr direkt übertragen. Die 
SRG bringt um 22.55 Uhr 
noch  eine Teiläufzeichnung 
von Holland g e g e n  Schweiz. 

Naturschutzkommission zu unter­
breiten.» 

«Die Regierung hat  dieses Fach­
gutachten in der Erkenntnis i n .  
Auftrag gegeben, dass einerseits nur  
Schützenswertes erhalten werden 
kann, wenn es auch als solches 
erkannt wird, andererseits ist sie 
sich im klaren, dass es  unmöglich 
ist, alles mit gleicher Konsequenz zu 
erhalten. 

Entscheidungsgrundlage 
Mit Hilfe dieses Inventares vermö­
gen sich nun die Behörden auf 
Landes- wie auf Gemeindeebene 
Rechenschaft über  den noch vor-

-handenen Bestand an landschaftli­
chen Schönheiten und an bedeu­
tenden Lebensräumen zu geben. Mit  
dem Inventar erhalten wir  eine Ent­
scheidungsgrundlage, die zugunsten 
der Erhaltung und Entwicklung 
einer vielfältigen, artenreichen und  
möglichst stabilen Landschaft auf 
allen Stufen und in allen Bereichen 
der Planung eingesetzt werden 
kann. Es ist zu hoffen, dass diese Be­
standesaufnahme und Wertung mit­
hilft, diese Kenntnisse sinnvoll in 
die Landes- und Ortsplanung zu 
integrieren.» 
• Unsere Aufnahme zeigt eine Illu­
stration aus dem neuen Naturschutz-
Inventar: den Weg am Fusse des  
Gantensteinfelsens bei Schellenberg. 

Rohbau beim Vaduzer Spitalareal fertiggestellt 

Gleichzeitig mit den Sanierungs* 
und Erweiterungsbauten beim Spital 
in Vaduz entsteht ein Neubau, der 
dem Liechtensteinischen Roten 
Kreuz (LRK) als bleibende Unter­
kunft dienen wird. Das Projekt, das 
dem Krankenhaustrakt vorgelagert 
und mit diesem in bestimmten infra­
strukturellen Bereichen (Heizung 
etc.) verbunden ist, wurde im Roh­
bau dieser Tage bereits fertigge­
stellt. Die Inbetriebnahme wird 
etwa zum gleichen Zeitpunkt wie  
jene des Spitals erfolgen. Die 
Kosten für den LRK-Neubau werden 
sich auf etwas mehr als 650 000 
Franken belaufen. 30 Prozent dieser 
Summe soll der Staat beisteuern. 
Ein entsprechender Antrag liegt 
dem Landtag für die Arbeitssitzung 
vom 4. April vor. 

Der Neubau wird das bisherige 
Mietobjekt im Heiligkreuz in Vaduz 
ablösen und insbesondere für das 
Sekretariat der  Organisation, für die 
Säuglingsfürsorge und den Ret­
tungsdienst zweckmässige Räum­
lichkeiten schaffen. Das Gebäude 
liegt auf der Westseite des Kran­

kenhauses Vaduz; zwischen Haupt­
strasse und Spital. Die Gemeinde 
Vaduz hat  den erforderlichen Grund 
zu günstigen Bedingungen im Bau­
recht zur Verfügung gestellt. 

Das Raumprogramm 
Nach den vorliegenden Ausfüh­
rungsplänen weist d e r  einstöckige 
Neubau folgende Räumlichkeiten 
für die speziellen Dienste der Or­
ganisation auf: 
• Sekretariat: 2 Büros (teilweise 
auch für sonstige Dienste des LRK 
reserviert), 1 Sitzungszimmer! 
• Säuglingsfürsorge: 1 Raum mit 
Arbeitsplätzen für zwei Fürsorge­
rinnen unter teilweiser Mitbenüt­
zung der  Sekretariatsräume; 
• Rettungsdienst: 1 Aufenthalts­
raum, 2 Schlafzimmer (für Nacht­
dienstpersonal), 1 Küche, 1 Dusch­
raum/WC und 3 Garagen für Kran­
kenwagen. 

Neben diesen Räumlichkeiten im 
ausführungsreifen Bauprojekt 
übernimmt das Liechtensteinische 
Rote Kreuz (LRK) fünf Parkplätze 
für die Angestellten und den Par-

Vaduzersaal: 

Jugend singt 
Liechtensteiner Schüler-Sing- und -Spielabend 

Unter dem Patronat  Ihrer Durch­
laucht d e r  Erbprinzessin findet 
am kommenden Samstag  um 2 0  
Uhr im Vaduzersaal d e r  6. Liech­
tensteiner  Schüler-Sing- und 
Spielabend statt, zu d e m  die OeJ,-
fentlichkeit herzlich eingeladen 
ist. Es  wirken mit: Chor  d e r  Mu­
sikschule, Schule  Planken, Frei­
willige Spielgruppe Triesen, J u ­
g e n d c h o r  und Kindergarten 

Schellenberg, Schule  Triesen-
berg, 2. und 5. Klasse Vaduz, 
Schülerchor Gamprin, 4. Klasse 
Triesen, Oberschule Eschen  und 
die  Jazztanzgruppe Realschule 
und Gymnasium Vaduz. 
Ein weiterer Hinweis: Das Lehrer­
konzert findet am Mittwoch, d e n  
4. April um 20.15 Uhr im Vortrags­
saal  d e r  Liechtensteinischen Mu­
sikschule in Vaduz stat t .  

^ .  

für alle 

teienverkehr im überdachten Park­
raum des Krankenhauses Vaduz. 

Zweckmässiger Neubau 
Der geplante Neubau ist nach Auf­
fassung der verwaltungsinternen 
Fachexperten zweckmässig aus­
gelegt und dürfte den Betriebsablauf 
wesentlich verbessern. Vorteilhaft 
wirkt sich insbesondere die zentrale 
Unterbringungsmöglichkeit für den 
Rettungsdienst des LRK aus. Das 
Bauprojekt trägt überdies dem 
wachsenden Raumbedarf Rechnung, 
der aus dem zunehmenden Auf­
gabenbereich des LRK erwachsen 
ist. Die Angliederung des Neubaues 
an das Krankenhaus ermöglicht 
eine bessere Zusammenarbeit zwi­
schen dem Spital und den Fürsorge-
und Rettungsdiensten der Organisa­
tion, was im Interesse eines gut 
funktionierenden Notfalldienstes 
allgemein zu begrüssen ist. 

Das Liechtensteinische Rote 
Kreuz hat mit Schreiben vom 
19. Februar 1979 den Antrag auf 
Ausrichtung einer Subvention von 
33Va Prozent der Endbausumme 
eingebracht. Die Gewährung eines 
Staatsbeitrag von einem Drittel der 
Bausumme würde es dem LRK 
ermöglichen, zusammen mit priva­
ten Spenden die Finanzierung des 
Neubaues sicherzustellen. Durch 
den Wegfall der Mietzinskosten 
würde sich für das LRK auch eine 
günstigere Situation hinsichtlich der  
jährlichen Betriebskosten ergeben. 
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Landtag 
Heute Eröffnungssitzung 
Heute Mittwoch um 9.30 Uhr wird 
Seine Durchlaucht d e r  Landes­
fürst den  Landtag feierlich eröff­
nen. Vorgängig d e r  Eröffnung 
wird um 8.30 Uhr in d e r  Vaduzer 
Pfarrkirche ein Heiliggeistamt z e ­
lebriert. Im Mittelpunkt d e r  Eröff­
nungssitzung s teh t  die Thronrede 
S. D. Fürst Franz Josef  II. von und 
zu Liechtenstein und die  Eröff­
nung d e s  Landtages. Anschlies­
s e n d  folgt eine Ansprache d e s  Al­
terspräsidenten.  
Mit d e r  Wahl d e s  Landtagspräsi­
denten,  d e s  Landtagsvizepräsi­
denten,  d e r  Finanzkommission, 
d e r  Geschäftsprüfungskommis­
sion und de r  Schriftführer wird 
die  Eröffnungssitzung beendet  
sein. Am nächsten Mittwoch, um 
9.00 Uhr tritt dann  d a s  Parlament 
zur e rs ten  Frühjahrssession zu­
sammen,  a n  de r  14 Traktan­
denpunkte  behandel t  werden.  

Spikes noch 
bis Samstag 
Hinweis für die Autofahrer 
Mit Spikes-Reifen darf in Liech­
tenstein und in d e r  Schweiz n u r  
noch bis Ende März, d. h. bis z u m  
kommenden Samstag  um Mitter­
nacht  gefahren werden. Dies teilte 
uns  die  Verkehrspolizei auf 
Anfrage hin mit. Wer nach  Ablauf 
d ieser  Frist in eine Verkehrt-
kontrolle gerät, muss mit e iner  
Busse  von 30 Franken rechnen.  
Gleichzeitig mit dem Pneuwech­
sel ist auch die Höchstgeschwin­
digkeitstafel «80» zu entfernen 
o d e r  mit breitem schwarzem Kle­
beband  durchzustreichen. 

Stipendien 
FrUhjahrsausschreibung für 
Einreichung von Anträgen 
Wie uns die Stipendienkommis­
sion mitteilt, findet vom 1. bis 
20. April die  Frühjahrsäüsschrei-
bung für die  Einreichung von An­
trägen auf Ausrichtung von Sti­
pendien, Darlehen und Unkosten­
beiträgen statt. 
Die Anträge können für die fol­
g e n d e n  Ausbildungsjahre einge­
reicht werden :  
Frühjahr 1978—Frühjahr 1979 
Frühjahr 1979—Frühjahr 1980 
Alle Interessenten, welche in 
e iner  ganzjährigen Ausbildung 
s tehen,  werden  ersucht, ihre An­
t räge  im voraus einzureichen. J e  
nach  Ausbildungsart kann d a n n  
d ie  Stipendienkommission die  
Ausbildungsbeihilfe während d e s  
Ausbildungsjahres ausbezahlen 
o d e r  die Höhe d e s  Stipendiums 
und die Bedingungen, unter 
denen  e s  bezogen werden kann, 
fes t legen/Hingegen  sollen Anträ­
g e  für den  Besuch von Kursen von 
beschränkter  Dauer erst  n a c h  
Beendigung d e s  Kurses einge­
reicht werden.  

Aufruf der 
Polizei 
Ueberfall auf Spaziergängerin 
In Vaduz 
(p.) - Am letzten Sonntagnachmit­
tag um ca. 16.30 Uhr, wurde in 
Vaduz/Rheinau bei de r  Einmün­
dung d e r  Kirchstrasse in den Bin­
nendamm eine Spaziergängerin 
von einem ca. 20 J a h r e  alten Bur­
s c h e n  tätlich angegriffen, unsitt­
lich belästigt und d e r  Handtasche 
beraubt.  
Es  ist wahrscheinlich, d a s s  d e r  
unbekannte  Bursche vor dem Taf­
geschehen  von mehreren Spazier­
gängern  g e s e h e n  wurde. Die 
Polizei bittet d a h e r  Personen, d ie  
zur  Tatzeit auf d e m  Binnendamm 
zwischen Zollstrasse und Sport­
platz unterwegs waren, sich z u  
melden. Insbesondere werden ein 
äl terer  Herr, d e r  mit einem 
Spaniel und ein Ehepaar, d a s  mit 
einem deutschen  Schäferhund zur  
betreffenden Zeit auf d e m  Binnen­
damm spazierte, gebeten,  sich mit 
d e r  Polizei in Verbindung zu  
se tzen .  


